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► Nr.  VO/2022/11192
öffentlich

Lübeck, 08.06.2022
Vorlage
-öffentlich-
Verantwortliche Bereiche:
1.201 - Haushalt und Steuerung
2.280 - Wirtschaft und Liegenschaften

Bearbeitung: Jörg Kaminski (E-Mail: joerg.kaminski@luebeck.de Telefon: 122-2060)

Stiftung Kriegsopferdank (KOD): Feststellung der Jahresabschlüs-
se 2017 - 2019
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

05.09.2022 Senat Nichtöffentlich zur Senatsberatung
27.09.2022 Hauptausschuss Öffentlich zur Vorberatung
29.09.2022 Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck Öffentlich zur Entscheidung

Beschlussvorschlag:

1a) Der Jahresabschluss 2017 mit einem Jahresüberschuss von 52.498,35 € wird gem. § 92     
Abs. 3 GO S-H i.V.m. § 17 Abs. 2 Stiftungsgesetz S-H festgestellt.

1b) Dieser Jahresüberschuss wird anteilig der Freien und der Zweck-Rücklage zugeführt.

2a) Der Jahresabschluss 2018 mit einem Jahresüberschuss von 96.143,48 € wird gem. § 92 
Abs. 3 GO S-H i.V.m. § 17 Abs. 2 Stiftungsgesetz S-H festgestellt.

2b) Dieser Jahresüberschuss wird anteilig der Freien und der Zweck-Rücklage zugeführt.

3a) Der Jahresabschluss 2019 mit einem Jahresüberschuss von 402.768,68 € wird gem. § 92 
Abs. 3 GO S-H i.V.m. § 17 Abs. 2 Stiftungsgesetz S-H festgestellt.

3b) Dieser Jahresüberschuss wird anteilig der Freien und der Zweck-Rücklage sowie dem Stif-
tungskapital (aufgrund von Grundstücksverkäufen) zugeführt. 

4) Die anliegenden Prüfberichte (VO/2021/10981), die am 23.03.2022 im Rechnungs-
prüfungs-Ausschuss abschließend beraten wurden, werden zur Kenntnis genommen.
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Verfahren:

Bereiche/Projektgruppen Ergebnis 
2.280.5 – Stiftungsverwaltung zustimmend

Beteiligung von Kindern und Jugendlichen Ja
Xgem. § 47 f GO ist erfolgt: Nein- Begründung:

da nicht betroffen

Die Maßnahme ist: neu
freiwillig

X vorgeschrieben durch:  
GO SH

Finanzielle Auswirkungen: Ja (Anlage 1)
X Nein

Auswirkung auf den Klimaschutz: X Nein 
Ja – Begründung:

Begründung der Nichtöffentlichkeit 
gem. § 35 GO:

Begründung:
Gemäß GO muss die Bürgerschaft formal den jeweiligen Jahresabschluss beschließen.
Zu 1) – 3) Satzungsgemäß werden Überschüsse jeweils im Folgejahr in die Freie Rücklage,
die Zweckrücklage sowie ebd. in eine Rücklage für Bauerneuerung, die sich aus dem Geschäftsbesor-
gungsvertrag mit der GG Trave ergibt, aufgeteilt.

Anlagen:
Jahresabschlüsse der Stiftung KOD 2017-19 mit Prüfberichten und Stellungnahmen

Bürgermeister Jan Lindenau
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► Nr.  VO/2022/10981
öffentlich

Lübeck, 10.03.2022

Bearbeitung: Yvonne Bretfeld (E-Mail: yvonne.bretfeld@luebeck.de Telefon: 122-7103)

Bericht über die Prüfung der Jahresabschlüsse 2017 bis 2019 der 
Stiftung Kriegsopferdank und der zugehörigen Lageberichte

Beratung, Erörterung und ggf. Empfehlung zum o.a. Bericht im Zuge der Erstbehandlung.
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Kriegsopferdank 2017 bis 2019 

1 

 

1 Prüfungsgegenstand und –auftrag 

Die Stiftung Kriegsopferdank (KOD) ist eine rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts. 

Sie wird gemäß § 4 ihrer Satzung von der Hansestadt Lübeck (HL) nach den Vorschriften 

der Gemeindeordnung Schleswig-Holstein (GO) verwaltet. Es handelt sich um Treuhand-

vermögen im Sinne von § 98 GO. Demnach unterliegen die Jahresabschlüsse (JA) der Prü-

fung durch das Rechnungsprüfungsamt (RPA). 

§ 92 Abs. 1 GO: 

In Gemeinden, in denen ein RPA besteht, prüft dieses den JA und den Lagebericht mit allen 

Unterlagen dahin, ob 

1. der Haushaltsplan eingehalten ist, 

2. die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig begründet 

und belegt worden sind, 

3. bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen (EZ) und Auszahlungen (AZ) sowie bei 

der Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren 

worden ist, 

4. das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind, 

5. der Anhang zum JA vollständig und richtig ist,  

6. der Lagebericht zum JA vollständig und richtig ist. 

Das RPA kann die Prüfung nach seinem pflichtgemäßen Ermessen beschränken und auf die 

Vorlage einzelner Prüfungsunterlagen verzichten. 

Im Sinne einer zügigen Prüfung zurückliegender JA hat das RPA von dieser Regelung Ge-

brauch gemacht. Die nicht geprüften wesentlichen Positionen werden in diesem Bericht 

aufgelistet. 

Prüfungsgegenstand waren die JA der Jahre 2017 bis 2019. Die JA 2017 und 2018 wurden 

im Oktober 2020 und der JA 2019 im Juni 2021 vom Bürgermeister unterzeichnet und dem 

RPA zur Prüfung vorgelegt. Die weiteren Prüfungsunterlagen wurden während der Prüfung, 

die hauptsächlich von Mai bis September 2021 stattfand, bereitgestellt.  

Zweck der Stiftung ist neben der Gewährung von Hilfen zur Linderung besonderer Notfälle 

für Kriegsgeschädigte oder deren Hinterbliebene sowie Menschen mit einer Schwerbehin-

derung und deren Familien u. a. der Bau und die Unterhaltung von entsprechenden Woh-

nungen. Die Stiftung hat mit der Grundstücksgesellschaft Trave mbH (Trave) einen Ge-

schäftsbesorgungsvertrag (GBV) geschlossen. Der Geschäftsbesorger verwaltet die Woh-

nungen. Er ist für die Vermietung und Instandhaltung zuständig und erhält dafür von der 

Stiftung eine jährliche Verwaltungskostenpauschale. Es ist darauf hinzuweisen, dass 

Zahlungsströme des Geschäftsbesorgers nicht Gegenstand dieser Prüfung waren.  
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2 Bericht über die Prüfung der Jahresabschlüsse der Stiftung 

Kriegsopferdank 2017 bis 2019 

 

1.1 Vorjahre 

Allgemeine Prüfungsbemerkungen in den Berichten zur Eröffnungsbilanz und der JA der 

Vorjahre waren: 

Tabelle 1: Prüfungsbemerkungen  

Thema Prüfungsbemerkung Stellungnahme der 

Verwaltung 

Bemerkungen 

Eröffnungsbilanz 

Inventur Es fand keine 

ordnungsgemäße Inventur 

statt. 

Eine baldmöglichst 

durchzuführende 

Inventur kann für 

weitere Klarheit 

sorgen. 

Die 

Folgeinventuren 

wurden in 

2016/2019 

durchgeführt. 

Hierbei handelte 

es sich jedoch 

erneut um keine 

körperlichen 

Inventuren 

(siehe Tz. 4.1.1). 

Wohnbauten Die Anlagen 9500012 und -

13 stehen auf fremdem 

Grund und hätten 

entsprechend ausgewiesen 

werden müssen. 

Eine Umsetzung er-

folgt im nächst er-

reichbaren JA. 

Eine Umsetzung 

erfolgte im JA 

2019. 

JA 2010 

Zweckrücklage / 

Freie Rücklage 

Das RPA empfahl die Zweck-

rücklage und die freie 

Rücklage der 

Ergebnisrücklage (Kontoart 

203) zuzuordnen. 

Der Zuordnung zu 

den Ergebnisrückla-

gen wird zukünftig 

gefolgt (JA 2010).  

Gemäß 

Stellungnahme zum 

JA 2013 hat die 

Verwaltung eine 

Anfrage bei der Stif-

tungsaufsicht ge-

stellt. 

 

 

 

 

 

Die 

Zweckrücklage 

und die freie 

Rücklage wurden 

in den JA 2017 

bis 2019 wieder 

unter der 

Kontoart 200 

ausgewiesen 

(siehe Tz. 2.1, 

3.1, 4.1). 
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Thema Prüfungsbemerkung Stellungnahme der 

Verwaltung 

Bemerkungen 

Bilanzielle 

Abschreibungen 

Der Ausweis von Abgängen 

aus Verkauf von Anlagen 

erfolgte unter der 

Kontengruppe (KGr.) 57 

bilanzielle Abschreibungen 

anstatt unter der KGr. 54 

sonstige Aufwendungen. 

Die Verwaltung hält 

den Ausweis unter 

der KGr. 57 korrekt. 

Im Haushaltsjahr 

(HH-Jahr) 2019 

wurde erneut ein 

Verkauf vorge-

nommen und 

unter der KGr. 

57 ausgewiesen 

(siehe Tz. 4.2.2). 

JA 2012    

Stiftungskapital / 

Erhalt des Grund-

stockvermögens 

Das RPA empfahl die 

Änderung der Definition des 

Grundstockvermögens im 

Lagebericht und Anhang und 

die Zusammenfassung von 

Stiftungskapital i.e.S. und 

Stiftungskapital aus Bilan-

zierungsunterschied sowie 

den Ausweis von 

Umschichtungsergebnissen. 

Es erfolgte eine An-

frage an die Stif-

tungsaufsicht zur 

Klärung des 

Sachverhalts. Eine 

Antwort steht noch 

aus. 

Die Änderung 

der Definition 

des Grundstock-

vermögens 

wurde im 

Anhang 

vorgenommen. 

Der Ausweis 

wurde bisher 

nicht geändert. 

Stiftungszweck / 

Mittelverwendung 

Die Vermietung der 

Wohnungen erfolgte weit 

überwiegend an Personen, 

welche nicht unter den 

Stiftungszweck fallen. 

Es ist geplant den 

Personenkreis des 

Stiftungszwecks 

über 

Mieterhöhungen 

bei nicht 

geförderten 

Personen zu erwei-

tern.  

Mieterhöhungen 

wurden 

vorgenommen. 

Bezüglich der 

Erweiterung des 

Personenkreises 

konnte dem RPA 

ggü. keine 

Aussage 

getroffen 

werden (siehe 

Tz. 5). 

JA 2013    

Verb. aus 

Krediten/ 

Aufwand für 

Zinsen/ Tilgung 

Die ab dem HH-Jahr 2013 

gültigen 

Bereichsabgrenzungen 

wurden nicht eingehalten. 

Die Änderung der 

Be-

reichsabgrenzung 

wird ab dem JA 

2017 

berücksichtigt. 

Die neue 

Bereichsabgren-

zung wurde ab 

dem JA 2017 

umgesetzt. 

JA 2014    

Maschinen, 

Technische 

Fehlerhafte Bilanzierung 

Unterstand für Geh- und 

Fahrhilfe hier anstatt unter 

Eine Änderung wird 

im JA 2020 erfolgen. 

Eine Änderung 

wurde im JA 
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Thema Prüfungsbemerkung Stellungnahme der 

Verwaltung 

Bemerkungen 

Anlagen, 

Fahrzeuge 

KGr. 03 – bebaute 

Grundstücke. 

2020 

vorgenommen. 

1.2 Haushaltsplanung  

Auf Abweichungen von der Haushaltsplanung wird unter den einzelnen Positionen einge-

gangen. 

2 Jahresabschluss 2017 

Der JA der Stiftung besteht entsprechend § 91 GO aus der Bilanz, der Ergebnisrechnung, 

der Finanzrechnung und dem Anhang. Ihm ist ein Lagebericht beigefügt.  

Die Trave hat zum 01.01.2017 mit einem neuen Abrechnungssystem die Auswertung für 

die Übernahme in die Buchhaltung der Stiftung erstellt.  Hieraus ergaben sich auch 

Änderungen bei der Buchungssystematik bei den Stiftungen (siehe z.B. Tz. 2.1.1). 

2.1 Bilanz 

Der Jahresüberschuss (52 TEUR) stimmte mit der Ergebnisrechnung und die liquiden Mittel 

(2.397 TEUR) stimmten mit der Finanzrechnung überein. Des Weiteren wurden die 

Bilanzposten mit den Anlagen zum Anhang (Anlagen-, Forderungs- und Verbindlichkei-

tenspiegel) und dem Finanzbuchhaltungssystem abgestimmt.  

Die Bilanz war rechnerisch richtig, formell gab es jedoch beim Eigenkapital Abweichungen 

vom Muster zu § 48 Landesverordnung über die Aufstellung und Ausführung eines 

doppischen Haushaltsplanes der Gemeinden – Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik  

(GemHVO-Doppik). Wie bereits im vorherigen JA empfiehlt das RPA in der Bilanz auch die 

aufsummierten Beträge aller werthaltigen Bilanzposten im Sinne einer guten Lesbarkeit 

anzugeben.  

Die geprüften wesentlichen Posten der Bilanz werden im Folgenden erläutert. Folgende 

wesentliche Posten der Bilanz wurden im Rahmen der Jahresabschlussprüfung 2017 nicht 

im Detail systematisch geprüft: 

 Wohnbauten, 

 Betriebs- und Geschäftsausstattung, 

 liquide Mittel, 
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 Stiftungskapital und Stiftungskapital aus Bilanzierungsunterschied, 

 Rücklagen und 

 sonstige Verbindlichkeiten. 

2.1.1 Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 

 

 31.12.2016 31.12.2017 

Kontenart 1551 + 156 0 EUR  192.740 EUR 

Im JA 2017 wurden unfertige Leistungen in Höhe von 193 TEUR (VJ 0 EUR) ausgewiesen. 

Unter den unfertigen Leistungen wurden noch nicht abgerechnete Betriebskosten sowie 

Kosten der Wärmeversorgung gebucht. Im Rahmen der Umstellung der 

Abrechnungssystematik der GBV Abrechnung erfolgte ab 2017 die Abbildung unter den 

unfertigen Leistungen, anstatt wie in den VJ unter den sonstigen privatrechtlichen 

Forderungen. In der Finanzbuchhaltungssoftware wurde das Konto 1551 – unfertige 

Erzeugnisse, anstatt unfertige Leistungen (Kontenart 156) gewählt. Im Anhang wird jedoch 

korrekt von unfertigen Leistungen gesprochen. Es sollte hier einheitlich die korrekte 

Zuordnung getroffen werden. 

2.1.2 Sonstige privatrechtliche Forderungen 

 

 31.12.2016 31.12.2017 

Kontenart 179 194.112 EUR  2.524 EUR 

Die sonstigen privatrechtlichen Forderungen nahmen in 2017 um 192 TEUR ab. Dies war 

im Wesentlichen auf die Umgliederung der Forderungen aus noch nicht abgerechneten 

Nebenkosten und Wärmeversorgung aus der Geschäftsbesorgung zu den unfertigen 

Leistungen zurückzuführen (siehe Tz. 2.1.1).  

2.1.3 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 

 

 31.12.2016 31.12.2017 

KGr. 32-   

Verbindlichkeiten aus Krediten   

- vom öffentlichen Bereich 3.320.916 EUR 435.812 EUR 

- vom privaten Kreditmarkt 1.101 EUR 2.828.309 EUR 
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Die Verbindlichkeiten aus Krediten nahmen insgesamt um 58 TEUR ab. Dies entspricht der 

im nachrichtlichen Teil der Finanzrechnung ausgewiesenen ordentlichen Tilgung. Zudem 

wurden noch außerordentliche Tilgungen in Höhe von 653 TEUR ausgewiesen, die sich aus 

der Umschuldung eines Darlehens ergaben. 

Für die Umschuldung des Darlehens war aus den Akten ersichtlich, dass drei Angebote 

eingeholt wurden.  

Seit dem HH-Jahr 2013 gelten die Verwaltungsvorschriften (VV) über den Kontenrahmen für 

die Haushalte der Gemeinden vom 08.10.2012. Hiernach finden die Bereichsabgrenzungen 

B, C, D Anwendung. Im Jahr 2017 erfolgte erstmals der korrekte Ausweis der 

Verbindlichkeiten aus Krediten sowie der Tilgung unter der korrekten Bereichsabgrenzung. 

Dies erklärt die Verschiebung der Verbindlichkeiten aus Krediten vom öffentlichen Bereich 

zum privaten Kreditmarkt. 

2.2 Ergebnisrechnung 

Die Aufstellung entsprach den Vorgaben des § 45 i. V. m. § 2 GemHVO-Doppik, das zugehö-

rige Muster wurde eingehalten. Die Ergebnisrechnung war rechnerisch richtig. Die Vorjah-

reszahlen und die fortgeschriebenen Planansätze sind richtig dargestellt. Der Betrag der 

Abschreibungen in der Ergebnisrechnung (91.301 EUR) weicht aufgrund der Ausbuchung 

von sonstigen privatrechtlichen Forderungen i.H.v. 1.681 EUR von den im Anlagenspiegel 

ausgewiesenen Abschreibungen (89.620 EUR) ab.  

Im Folgenden werden die geprüften wesentlichen Positionen der Ergebnisrechnung darge-

stellt. Die bilanziellen Abschreibungen wurden nicht systematisch im Rahmen der Jahres-

abschlussprüfung 2017 geprüft. 

2.2.1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 

 

 2016 2017 

Kontenarten 441, 442 und 446 523.353 EUR 514.054 EUR 

Die privatrechtlichen Leistungsentgelte bestanden wie in den VJ großteils (512 TEUR) aus 

Mieten (Konto 4411), die vom Geschäftsbesorger vereinnahmt wurden. Die Umstellung der 

Abrechnungssystematik ab 2017 hatte insbesondere auf die Ergebnisrechnung 

Auswirkungen, da die Herleitung der Mieterträge und Aufwendungen für Sach- und 

Dienstleistungen nicht mehr erforderlich war. Die Prüfung führte zu keinen wesentlichen 

Beanstandungen. 
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Die Prüfung der EZ aus privatrechtlichen Leistungsentgelten ergab ebenfalls keine 

wesentlichen Beanstandungen. 

2.2.2 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

 2016 2017 

Kontengruppe 52 -295.118 EUR -311.515 EUR 

Bei den Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen handelte es sich um Kosten für die 

Bauunterhaltung und Bewirtschaftung der Gebäude der Stiftung. 

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen haben um 16 TEUR zugenommen, 

liegen aber unter den kalkulierten Planwerten (385 TEUR).  

Die Aufwendungen und AZ für Sach- und Dienstleistungen der GG Trave wurden aus der 

Abrechnung der Trave mit neuer Abrechnungssystematik übernommen. Die Übernahme 

der Werte aus der Abrechnung wird nicht beanstandet. Dies betrifft ebenso die AZ. 

2.2.3 Zinsen- und sonstige Finanzaufwendungen 

 

 2016 2017 

Kontengruppe 55 -44.245 EUR -51.087 EUR 

Die Höhe des Zinsaufwandes steht in einem plausiblen Verhältnis zu den ausgewiesenen 

Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten.  

Die ab dem HH-Jahr 2013 gemäß VV über den Kontenrahmen für die Haushalte der 

Gemeinden vom 08.10.2012 geltenden Bereichsabgrenzungen wurden eingehalten. Der 

Zinsaufwand an die Investitionsbank Schleswig-Holstein war im Rahmen der 

Bereichsabgrenzung B den Kreditinstituten zuzuordnen. Dieser Ausweis ist in 2017 korrekt 

erfolgt. 

Die Höhe der AZ für Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen (KGr. 75) passt zu den Zins-

aufwendungen. 

2.3 Finanzrechnung 

Die Finanzrechnung war formal und rechnerisch richtig. Die liquiden Mittel stimmten mit 

der Finanzrechnung überein. Die Tilgung der Kredite stimmte mit den Veränderungen bei 

den Investitionskrediten in der Bilanz überein. 
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Die wesentlichen Positionen der Finanzrechnung wurden bereits bei den entsprechenden 

Ergebnisrechnungspositionen erläutert.  

Im HH-Jahr 2017 wurde ein Investitionskredit umgeschuldet. Hieraus ergaben sich EZ aus 

der Aufnahme von Krediten und AZ für außerordentliche Tilgung in Höhe von 653 TEUR. 

Dies wurde im Rahmen des Bilanzpostens Verbindlichkeiten aus Krediten systematisch 

mitgeprüft (siehe Tz. 2.1.3). 

2.4 Anhang 

Der Anhang stand im Einklang mit dem übrigen JA. Die Anlagen entsprachen den gesetzli-

chen Mustern.  

2.5 Lagebericht 

Dem JA wurde ein vom Bürgermeister am 19.10.2020 unterzeichneter Lagebericht beige-

fügt. Dieser vermittelte ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-

mögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage. 

3 Jahresabschluss 2018 

Der JA 2018 der Stiftung besteht entsprechend § 91 GO aus der Bilanz der Ergebnisrech-

nung, der Finanzrechnung und dem Anhang. Ihm ist ein Lagebericht beigefügt. 

3.1 Bilanz 

Die Bilanz ist rechnerisch richtig, formell gibt es allerdings noch dieselben Abweichungen 

vom Muster zu § 48 GemHVO-Doppik wie im Vorjahr (siehe Tz. 0). 

Das Jahresergebnis stimmt mit der Ergebnisrechnung (96.143 EUR), die liquiden Mittel 

stimmen mit der Finanzrechnung (2.486.727 EUR) überein. Des Weiteren wurde die Über-

einstimmung der Bilanzposten mit den Anlagen zum Anhang (Anlagen-, Forderungs- und 

Verbindlichkeitenspiegel) und mit dem Finanzbuchhaltungssystem überprüft. 

Die geprüften Posten der Bilanz werden im Folgenden erläutert. Weitere wesentliche 

Posten der Bilanz, die nicht systematisch im Rahmen der Jahresabschlussprüfung 2018 

geprüft wurden, sind: 
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 Wohnbauten, 

 Betriebs- und Geschäftsausstattung, 

 unfertige Leistungen, 

 Stiftungskapital und 

 Investitionskredite vom öffentlichen und privaten Bereich. 

3.1.1 Liquide Mittel 

 

 31.12.2017 31.12.2018 

Kontengruppe 18 2.397.115 EUR 2.486.727 EUR 

In 2018 wurden liquide Mittel in Höhe von 2.487 TEUR ausgewiesen. Die in 2017 als 

Kündigungsgeld i.H.v. 1,5 Mio. EUR angelegten liquiden Mittel wurden für zwei Jahre zu 

einem Zinssatz von 0,80 % fest angelegt. Ein Zinsvergleich war erfolgt. 

Die Kontobestände wurden mit den Saldenbestätigungen oder Kontoauszügen 

abgeglichen. Die Prüfung des Bilanzpostens ergab keine Beanstandungen. 

3.1.2 Freie Rücklage 

 

 31.12.2017 31.12.2018 

Konto 20090100 332.945 EUR 338.974 EUR 

Die freie Rücklage nahm 2018 um 6 TEUR zu. Dies beruhte auf der im Anhang erläuterten 

anteiligen Verwendung des Jahresüberschusses 2017. Die Zuführung ist noch durch die 

Bürgerschaft mit dem JA 2017 zu beschließen (§ 92 Abs. 3 GO). Die Vorschriften nach § 62 

Abs. 1 Abgabenordnung (AO) zur Berechnung der Rücklage wurden eingehalten. 

3.1.3 Zweckrücklage 

 

 31.12.2017 31.12.2018 

Konto 2009020 Zweckrücklage 357.261 EUR 403.730 EUR 

Die Zweckrücklage nach § 62 AO ist für die Erfüllung der steuerbegünstigten, satzungsmä-

ßigen Zwecke bestimmt und wurde für die energetische Sanierung der Wohnbauten in der 

Weberkoppel 4-4g gebildet. Die Zweckrücklage unterteilt sich in die Zweckrücklage 

(157 TEUR) und die Zweckrücklage-Bauerneuerung (247 TEUR). Die Zuführung zur 
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Zweckrücklage aus dem Jahresüberschuss 2017 betrug 12 TEUR. Der Zweckrücklage-

Bauerneuerung wurde ein Betrag in Höhe von 34 TEUR zugeführt.  

Gemäß § 25 Abs. 3 GemHVO-Doppik darf die Ergebnisrücklage höchstens 25 % und soll 

mindestens 10 % der allgemeinen Rücklage betragen. Die Ergebnisrücklage (freie Rücklage 

und die Zweckrücklage) wird in 2018 mit 27,39 % des Stiftungskapitals ausgewiesen, und 

damit höher als in der GemHVO-Doppik geregelt. Die Regelung in der GemHVO-Doppik 

deckt sich jedoch nicht mit den Vorschriften des Stiftungssteuerrechts. Die AO sieht hier 

keine betragsmäßige Begrenzung der Gesamthöhe der Zweckrücklage (unter 

Berücksichtigung der für die Einzelmaßnahmen notwendigen Mittel) sowie der freien 

Rücklage vor. Die Verwaltung teilte dem RPA in einer Stellungnahme zu einem vorherigen 

JA der Stiftung Kriegsopferdank1 mit, dass zum Umgang mit den Rücklagen um eine 

Klarstellung bei der Stiftungsaufsicht des Landes Schleswig-Holstein gebeten worden sei. 

Eine Beantwortung der Frage liege bisher nicht vor. Da der Verwaltung die Regelungen des 

Stiftungsrechtes für die Stiftungen zunächst sinnvoller erschienen als die Regelungen der 

GemHVO-Doppik, die auch für Stiftungen angewandt würden, sei eine Veränderung der 

Rücklagen bis zur Klarstellung durch die Stiftungsaufsicht zurückgestellt. Dieser Ansicht 

wird vom RPA gefolgt. 

3.1.4 Jahresüberschuss 

 

 31.12.2017 31.12.2018 

Kontengruppe 205 52.498 EUR 96.143 EUR 

Der Jahresüberschuss ist um 44 TEUR angestiegen. Dies ist hauptsächlich auf höhere 

Mieterträge in Höhe von 14 TEUR sowie geringeren Aufwendungen aus Sach- und 

Dienstleistungen in Höhe von 26 TEUR zurückzuführen. 

3.1.5 Sonstige Verbindlichkeiten 

 

 31.12.2017 31.12.2018 

Kontenart 379 268.047 EUR 268.233 EUR 

Die sonstigen Verbindlichkeiten blieben von 2017 zu 2018 nahezu konstant. Sie setzten sich 

im Wesentlichen aus Verbindlichkeiten aus dem GBV mit der GG Trave mbH (242 TEUR, VJ: 

242 TEUR) und Verbindlichkeiten gegenüber der HL (26 TEUR, VJ: 26 TEUR) zusammen. 

                                                      

1 Stellungnahme zum Bericht über die Prüfung der JA 2014-2016 der Stiftung KOD v. 12.10.2020, VO/2020/09512. 
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Die Prüfung wurde insbesondere aufgrund der seit 2017 bestehenden neuen 

Abrechnungssystematik der Trave vorgenommen. Bei den Verbindlichkeiten aus dem GBV 

handelte es sich überwiegend um Nebenkostenvorauszahlungen der Mieter (221 TEUR) 

sowie um Verbindlichkeiten aus der Vermietung (20 TEUR). Die Prüfung anhand der 

Abrechnung der Trave ergab keine Beanstandungen. Bei den Verbindlichkeiten gegenüber 

der HL handelte es sich um Personalkostenerstattungen für 2018.  

3.2 Ergebnisrechnung 

Die Aufstellung entspricht den Vorgaben des § 45 i. V. m. § 2 GemHVO-Doppik und dem 

zugehörigen Muster. Die Ergebnisrechnung ist rechnerisch richtig. Die Vorjahreszahlen und 

die fortgeschriebenen Planansätze sind richtig dargestellt. Des Weiteren wurde die 

Übereinstimmung der Ergebnisrechnung mit den Abschreibungen im Anlagenspiegel und 

mit den Zahlen des Finanzbuchhaltungssystems überprüft. Im Folgenden werden die 

geprüften wesentlichen Positionen der Ergebnisrechnung dargestellt. Die bilanziellen 

Abschreibungen wurden nicht systematisch im Rahmen der Jahresabschlussprüfung 2018 

geprüft. 

3.2.1 Privatrechtliche Leistungsentgelte (Erträge) 

 

 2017 2018 

Kontenarten 441, 442 und 446 514.054 EUR 528.636 EUR 

Die privatrechtlichen Leistungsentgelte bestanden hauptsächlich (525 TEUR) aus Mieten 

(Konto 4411000), die vom Geschäftsbesorger für die Stiftung vereinnahmt wurden. Die Prü-

fung der Position führte zu keinen wesentlichen Beanstandungen.  

Die EZ aus privatrechtlichen Leistungsentgelten waren um 239 TEUR höher als die 

entsprechenden Erträge. Es wurden Buchungen in Höhe von insgesamt 242 TEUR vom 

Konto 6411000 an 772000 (Fremde Finanzmittel) vorgenommen. Diese Buchungen 

erfolgten ebenfalls im Jahr 2018 bei der Stiftung Vereinigte Testamente. Hierzu teilte die 

Verwaltung in der Stellungnahme mit, dass die Buchung im Zusammenhang mit der neuen 

Abrechnungssystematik der Trave stehe. Es sei ein nicht passendes Sachkonto gewählt 

worden, sowie sei ein nicht passendes Finanzrechnungskonto hinterlegt worden. In 2018 

sei ein neuer Beleg generiert worden und das passende Verbindlichkeitenkonto sowie 

Finanzrechnungskonto hinterlegt. Hier wurde eine Umbuchung innerhalb der Kontenart 

379(1) sonstige Verbindlichkeiten vorgenommen. Aus Sicht des RPA wäre eine 

Sachkontenbuchung (ohne Berücksichtigung der Finanzrechnung) ausreichend gewesen. 

Eine Angabe im Anhang zu der Buchung wäre wünschenswert. 
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3.2.2 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

 

 2017 2018 

Kontengruppe 52 -311.515 EUR -285.393 EUR 

Bei den Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen handelte sich um Kosten für die 

Bauunterhaltung und Bewirtschaftung der Gebäude der Stiftung. Die Prüfung der neuen 

Abrechnungssystematik mit der Trave führte in 2018 zu keinen Beanstandungen. 

Dies betrifft ebenso die AZ für Sach- und Dienstleistungen in Höhe von 297 TEUR.  

3.3 Finanzrechnung 

Die Finanzrechnung ist formal und rechnerisch richtig. Die fortgeschriebenen Planansätze 

und die Vorjahreszahlen sind richtig dargestellt. Die in der Finanzrechnung ausgewiesenen 

liquiden Mittel stimmen mit der Schlussbilanz, die Finanzierungstätigkeit stimmt mit den 

bilanzierten Krediten überein. Des Weiteren wurde die Übereinstimmung mit dem 

Finanzbuchhaltungssystem überprüft. 

Im Folgenden werden die geprüften wesentlichen Positionen der Finanzrechnung darge-

stellt, soweit sie nicht bereits bei den entsprechenden Ergebnisrechnungspositionen erläu-

tert worden sind. Die Tilgung von Investitionskrediten wurde im Rahmen der Prüfung des 

JA 2018 nicht systematisch geprüft. Eine Prüfung erfolgte im Vorjahr. 

 

Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln 
 

 2017 2018 

Kontenart 772  -39.784 EUR -242.018 EUR 

Unter den Kontenarten 672/772 EZ und AZ aus fremden Finanzmitteln sollen Zahlungen 

ausgewiesen werden, die als durchlaufende Gelder nach § 14 GemHVO-Doppik über 

Kassen oder Konten der Stiftung abgewickelt werden. 

Die AZ aus fremden Finanzmitteln wurden in 2018 mit 242 TEUR ausgewiesen. Wie unter 

der Tz. 3.2.1 bereits aufgeführt, ist diese Buchung auf eine Sachkontenumbuchung 

zurückzuführen. Hierbei wurde auch die Finanzrechnung, hier die fremden Finanzmittel 

angesprochen.  

Im Anhang wurden die fremden Finanzmittel im nachrichtlichen Teil der Finanzrechnung 

aufsummiert. Um durchlaufende Gelder handelte es sich in der Regel in den Buchungen in 

den VJ bei der Stiftung nicht. Hier wurden in der Vergangenheit EZ- und AZ-Konten bei der 
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Umgliederung von Bilanzkonten mitbebucht und dadurch zu hoch ausgewiesen. Die 

entsprechende Übersicht kann somit nicht den tatsächlichen Bestand der fremden 

Finanzmittel abbilden und sollte überarbeitet werden. 

3.4 Anhang 

Der Anhang stand im Einklang mit dem übrigen JA. Die Anlagen entsprachen den gesetzli-

chen Mustern.  

3.5 Lagebericht 

Dem JA wurde ein vom Bürgermeister am 19.10.2020 unterzeichneter Lagebericht beige-

fügt. Dieser vermittelte ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-

mögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage. 

4 Jahresabschluss 2019 

Der JA 2019 der Stiftung besteht entsprechend § 91 GO aus der Bilanz der Ergebnisrech-

nung, der Finanzrechnung und dem Anhang. Ihm ist ein Lagebericht beigefügt. 

4.1 Bilanz 

Die Bilanz ist rechnerisch richtig, formell gibt es allerdings noch dieselben Abweichungen 

vom Muster zu § 48 GemHVO-Doppik wie in den Vorjahren (siehe Tz. 2.1, 3.1). Die 

Anfangswerte stimmen mit der Schlussbilanz des Vorjahres überein. Das Jahresergebnis 

stimmt mit der Ergebnisrechnung (403 TEUR), die liquiden Mittel stimmen mit der 

Finanzrechnung (2.901 TEUR) überein. Des Weiteren wurde die Übereinstimmung der 

Bilanzposten mit den Anlagen zum Anhang (Anlagen-, Forderungs- und 

Verbindlichkeitenspiegel) und dem Finanzbuchhaltungssystem überprüft. 

Die geprüften wesentlichen Posten der Bilanz werden im Folgenden erläutert. Weitere we-

sentliche Posten der Bilanz, die nicht systematisch im Rahmen der Jahresabschlussprüfung 

2019 geprüft wurden, sind: 

 Wohnbauten, 

 unfertige Erzeugnisse und unfertige Leistungen, 

 Stiftungskapital, 

 freie Rücklage und 

 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen. 
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4.1.1 Inventur  

Gemäß Anhang zum JA 2019 wurde nur eine Buchinventur durchgeführt. Auf eine 

körperliche Inventur wurde aufgrund der Vermögensstruktur verzichtet. Bereits im 

Rahmen der Prüfung der Eröffnungsbilanz sowie des JA 2016 wurde durch das RPA 

beanstandet, dass keine körperliche Inventur stattgefunden hat. Zuvor wurde die fehlende 

körperliche Inventur mit begrenzten personellen Kapazitäten sowie der Arbeitsbelastung 

begründet. Entsprechend der gesetzlichen Bestimmungen ist nach § 37 GemHVO-Doppik 

eine körperliche Inventur jedoch alle drei Jahre durchzuführen. 

Gem. 3.2. der Inventurrichtlinie kann bei der zeitlich vor- oder nachverlegten Inventur der 

Bestand an Vermögensgegenständen auch an einem Tag innerhalb der letzten drei Monate 

vor (oder der beiden ersten Monate nach) dem Schluss des HH-Jahr ermittelt werden (§ 38 

Abs. 3 Ziffer 1 GemHVO-Doppik), wenn durch ein entsprechendes Fortschreibungs- oder 

Rückrechnungsverfahren gesichert ist, dass der am Schluss des HH-Jahr vorhandene 

Bestand ermittelt und für diesen Zeitpunkt bewertet werden kann. Die Inventur hat gem. 

der vorgelegten Unterlagen im Juni 2019 und somit verfrüht stattgefunden.  

Zudem wurde bereits im Rahmen der Prüfung eines vorherigen JA durch die Verwaltung 

mitgeteilt, dass keine Grundbuchauszüge der Grundstücke vorhanden seien (auch nicht zur 

Erstinventur). Eine kostenauslösende Anforderung von Grundbuchauszügen sei auch nicht 

geplant. Aus Sicht des RPA ist ein Abgleich der Grundstücke mit den Grundbuchauszügen 

(zumindest bei der erstmaligen Inventur) dringend erforderlich, alternativ sollte zumindest 

eine kostenfreie Abfrage der Eigentumsverhältnisse im amtlichen Liegenschaftskataster 

Informationssystem vorgenommen werden.  

Das RPA bittet um Stellungnahme, wann eine körperliche Inventur durchgeführt wird. 

4.1.2 Betriebs- und Geschäftsausstattung 

 

 31.12.2018 31.12.2019 

Kontengruppe 08 62.974 EUR 57.334 EUR 

Die Betriebs- und Geschäftsausstattung bestand in 2016 aus Einbauküchen, welche in 2010 

mit dem Bau der Wohnanlage Weberkoppel 2a angeschafft wurden. Die gewählte 

Nutzungsdauer entspricht den VV-Abschreibungen. Auf die Beanstandungen zur Inventur 

unter Tz. 4.1.1 wird verwiesen. 
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4.1.3 Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 

 

 31.12.2018 31.12.2019 

Kontenart 07 15.862 EUR  14.382 EUR 

In 2015 wurde ein Unterstand für Geh- und Fahrhilfen angeschafft. Dieser wurde unter der 

KGr. 07 Maschinen, technische Anlagen, und Fahrzeuge bilanziert. Hierbei handelt es sich 

jedoch um eine Außenanlage bei Wohnbauten und ist unter der KGr. 03 - Bebaute 

Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte abzubilden. Eine Korrektur ist in 2020 erfolgt.  

4.1.4 Liquide Mittel 

 

 31.12.2018 31.12.2019 

Kontengruppe 18 2.486.727 EUR 2.900.987 EUR 

Die Kontobestände wurden mit den Saldenbestätigungen oder Kontoauszügen 

abgeglichen. Die Prüfung des Bilanzpostens ergab keine Beanstandungen. In 2019 wurden 

zwei neue Geldanlagen vorgenommen. Ein Angebotsvergleich ist erfolgt. 

4.1.5 Zweckrücklage  

 

  31.12.2018 31.12.2019 

Konto 2009020 Zweckrücklage  403.730 EUR 490.197 EUR 

Die Zweckrücklage nach § 62 AO ist für die Erfüllung der steuerbegünstigten, 

satzungsmäßigen Zwecke bestimmt. Die Zweckrücklage wurde zum Stichtag mit einem 

Betrag in Höhe von 490.197 EUR ausgewiesen. Die Zweckrücklage unterteilt sich in die 

Zweckrücklage (176.374 EUR) und die Zweckrücklage–Bauerneuerung (313.823 EUR). Die 

Zuführung zur Bauerneuerungsrücklage aus dem Jahresüberschuss 2018 (67.113 EUR) 

wurde aus der Abrechnung der Trave entnommen. Diese berechnet sich entsprechend 

dem GBV aus 35 % der Mieteinnahmen abzüglich der tatsächlichen Instandhaltungskosten. 

Die Zuführung zur Zweckrücklage im engeren Sinne aus dem Jahresüberschuss 2018 

betrug 19.354 EUR. Eine Beschlussfassung der Bürgerschaft ist für die Zuführungen noch 

erforderlich. Die Zweckrücklage und die Zweckrücklage Bauerneuerung wird gemäß 

Körperschaftsteuererklärung für die energetische Sanierung der Wohnanlage 

Weberkoppel 4a-4g gebildet.  

Die Ergebnisrücklage (freie Rücklage und die Zweckrücklage) wird in 2019 mit 31 % des 

Stiftungskapitals, und damit höher als in § 25 Abs. 3 GemHVO-Doppik geregelt, in der Bilanz 

ausgewiesen. Auf die Anmerkungen unter der Tz. 3.1.3 wird verwiesen.  
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4.1.6 Jahresüberschuss 

 

 31.12.2018 31.12.2019 

Kontenart 205 96.143 EUR 402.769 EUR 

Der Jahresüberschuss nahm von 2018 nach 2019 um 307 TEUR zu. Dies ist im Wesentlichen 

auf den Verkauf von zwei Grundstücken mit Gebäuden mit einem Gewinn in Höhe von 

384 TEUR zurückzuführen (siehe Tz. 4.2.1).  

4.1.7 Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 

 

 31.12.2018 31.12.2019 

Kontenart 379 30.974 EUR 71.279 EUR 

Die Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung haben sich mehr als verdoppelt. Die 

Erhöhung wurde aus der Abrechnung der Trave korrekt übernommen. Die 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen setzten sich hauptsächlich aus höheren 

Verbindlichkeiten aus Instandhaltungen und Betriebskosten zusammen. 

4.2 Ergebnisrechnung 

Die Aufstellung entspricht den Vorgaben des § 45 i. V. m. § 2 GemHVO-Doppik und dem 

zugehörigen Muster. Die Ergebnisrechnung ist rechnerisch richtig. Die Vorjahreszahlen und 

die fortgeschriebenen Planansätze sind richtig dargestellt. Des Weiteren wurde die 

Übereinstimmung der Ergebnisrechnung mit den Abschreibungen im Anlagenspiegel und 

mit den Zahlen des Finanzbuchhaltungssystems überprüft. 

Die geprüften wesentlichen Positionen der Ergebnisrechnung werden im Folgenden erläu-

tert. Weitere wesentliche Positionen der Ergebnisrechnung, die nicht systematisch im Rah-

men der Jahresabschlussprüfung 2019 geprüft wurden, sind: 

 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen, 

 privatrechtliche Leistungsentgelte und 

 Zinsen- und sonstige Finanzaufwendungen. 
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4.2.1 Sonstige ordentliche Erträge 

 

 2018 2019 

Konto 4541000 2.921 EUR 386.584 EUR 

Im Haushalt wurde nur ein fortgeschriebener Ansatz in Höhe von 100 EUR eingestellt. Der 

Ertrag ergibt sich aus dem Verkauf von zwei Grundstücken mit Wohngebäuden in Höhe von 

386 TEUR im HH-Jahr 2019. Der Verkauf wurde brutto gebucht, d. h. der volle Verkaufspreis 

wurde als Ertrag und der Anlagenabgang als Aufwand in Höhe des Restbuchwertes 

(1.468 EUR) gebucht.  

Die Grundstücke wurden unter Berücksichtigung der seit 2015 gültigen 

Geschäftsanweisung zur Transparenz von Grundstücksverkäufen der HL veräußert. Die 

Prüfung der Grundstücksveräußerungsverfahren hat stattgefunden. Bei einem Grundstück 

ist im Rahmen der öffentlichen Ausschreibung zu beanstanden, dass keine Frist zur 

Angebotsabgabe angegeben wurde. Die Mindestreglung von vier Wochen wurde aber 

eingehalten.  

4.2.2 Bilanzielle Abschreibungen 

 

 2018 2019 

Kontengruppe 57 -89.950 EUR -95.192 EUR 

Die Abschreibungen auf dem Konto 5711000 wurden mit dem Anlagenspiegel abgestimmt. 

Die Restbuchwerte aus dem Verkauf der zwei Grundstücke mit Gebäuden (1.468 EUR) hätte 

aus Sicht des RPA unter der KGr. 54 ausgewiesen werden müssen. Außerdem erfolgte 

korrekt ein Ausweis von Aufwendungen aus der Ausbuchung privatrechtlicher Forderungen 

unter der KGr. 57 (4.104 EUR).  

Ein großes Wohngebäude wurde in 2010 fertig gestellt. Hier handelt es sich um den größten 

Abschreibungsbetrag im Jahr 2019 (53 TEUR). Die zugrundeliegende betriebsgewöhnliche 

Nutzungsdauer entspricht den VV-Abschreibungen.  

4.3 Finanzrechnung 

Die Finanzrechnung ist formal und rechnerisch richtig. Die fortgeschriebenen Planansätze 

und die Vorjahreszahlen sind richtig dargestellt. Die in der Finanzrechnung ausgewiesenen 

liquiden Mittel stimmen mit der Schlussbilanz, die Finanzierungstätigkeit stimmt mit den 

bilanzierten Krediten überein. Des Weiteren wurde die Übereinstimmung mit dem 

Finanzbuchhaltungssystem überprüft. 

25 von 107 in Zusammenstellung



 Rechnungsprüfungsamt 

 

 

 

 

18 Bericht über die Prüfung der Jahresabschlüsse der Stiftung 

Kriegsopferdank 2017 bis 2019 

 

Im Folgenden werden die geprüften wesentlichen Positionen der Finanzrechnung darge-

stellt, soweit sie nicht bereits bei den entsprechenden Ergebnisrechnungspositionen erläu-

tert worden sind. Folgende wesentliche Positionen wurden nicht geprüft: 

 EZ aus privatrechtlichen Leistungsentgelten und  

 AZ aus Sach- und Dienstleistungen. 

4.3.1 Einzahlungen aus der Veräußerung von Grundstücken 

 2018 2019 

Kontenart 682 0 EUR 386.000 EUR 

Der Verkauf der zwei Grundstücke mit Gebäuden führte zu EZ in Höhe von 386.000 EUR. 

Auf die Tz. 4.2.1 wird verwiesen. 

4.3.2 Tilgung von Krediten für Investitionen 

 

 2018 2019 

Kontenart 792 -77.669 EUR -124.336 EUR 

Die Tilgung aus Krediten von Investitionen stieg von 2018 nach 2019 um 47 TEUR an. Dies 

resultierte hauptsächlich aus außerordentlichen Tilgungen für einen Kredit der Stiftung in 

Höhe von 39 TEUR. Die gemäß VV über den Kontenrahmen für die Haushalte der 

Gemeinden vom 08.10.2012 zu verwendenden Bereichsabgrenzung B, C, D fanden 

Anwendung und wurden eingehalten.  

4.4 Anhang 

Der Anhang stand im Einklang mit dem übrigen JA. Die Anlagen entsprachen den gesetzli-

chen Mustern.  

4.5 Lagebericht 

Dem JA wurde ein vom Bürgermeister am 24.06.2021 unterzeichneter Lagebericht beige-

fügt. Dieser vermittelte ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-

mögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage. 
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5 Mittelverwendung / Stiftungszweck 

Gemäß Satzung der Stiftung Kriegsopferdank ist Stiftungszweck neben der Gewährung von 

Hilfen an Kriegsgeschädigte und deren Hinterbliebene sowie Menschen mit einer 

Schwerbehinderung, der Bau und die Unterhaltung von Wohnungen für Kriegsgeschädigte 

oder deren Hinterbliebene und Menschen mit einer Schwerbehinderung und deren 

Familien. Bereits im Rahmen der Prüfung des JA 2012 wurde hinsichtlich der Mieterauswahl 

festgestellt, dass die Vermietung der Wohnungen weit überwiegend an Personen erfolgte, 

welche nicht unter den Stiftungszweck fallen. Die Wohnungen wurden hauptsächlich an 

Studenten (aufgrund ihrer Größe von ca. 26 m²) und größere Wohnungen an Personen, die 

das 60. Lebensjahr vollendet haben, vergeben. Laut Stellungnahme zum JA 2012 vom 

29.04.2019 ist bis zur Errichtung eines Gebäudeensembles in der Weberkoppel 2-2b 

lediglich eine Person gefördert worden. Nun werden zwölf weitere Personen gefördert. 

Daraufhin wurde die Verwaltung um Mitteilung bzw. Vorlage einer Abrechnung gebeten, 

woraus sich ergibt, mit welchen Mieterträgen Personen entsprechend des Stiftungszwecks 

gefördert werden. Hierzu teilte die Verwaltung mit, dass es innerhalb der vermieteten 

Wohnungen keinen speziellen Kreis an Mieter:innen gäbe, die durch erhöhte 

Mietzahlungen andere Mieter:innen direkt unterstützen/fördern. Insgesamt seien die 

Miethöhen sozialverträglich ausgestaltet, um dem ursprünglichen gemeinnützigen 

Stiftungsgedanken Rechnung zu tragen. Gleichwohl sei die Stiftung bemüht, im Rahmen 

ihres finanziellen Spielraumes eine differenzierte Mietpreisgestaltung für Menschen mit 

Schwerbehinderung zu ermöglichen. Dies ist aus Sicht des RPA auch weiterhin im Sinne der 

Stiftung und für die Einhaltung des Stiftungszwecks unerlässlich. In diesem Zusammenhang 

wurde im Prüfungsbericht zum JA 2016 zudem beanstandet, dass die Mieten einiger 

Wohnungen weit unter dem Mietspiegel liegen. Im Rahmen der Prüfung der vorliegenden 

JA wurde festgestellt, dass mittlerweile Mietanpassungen insbesondere in 2018 

vorgenommen wurden. Dies trifft jedoch noch nicht auf alle Objekte zu. Mietanpassungen 

sollten auch bei den kleineren Objekten geprüft werden.  Zudem sollten die 

Mietanpassungen, wenn möglich, auch regelmäßig nach drei Jahren vorgenommen 

werden.  

Auf Nachfrage zum JA 2019 hinsichtlich der Erweiterung des Personenkreises, welcher dem 

Stiftungszweck unterliegt, teilte die Verwaltung mit, dass keine Aufzeichnungen /Statistiken 

über den Gesundheitsstatus oder die persönlicher Schicksale der Mieter:innen geführt 

würden. Insoweit könne laut Verwaltung keine definitive Aussage über die Anzahl von 

Personen mit Schwerbehinderungen und deren Familien bzw. Kriegsgeschädigten und 

deren Hinterbliebenen getroffen werden. 

Insgesamt ist aus Sicht des RPA festzustellen, dass Bemühungen hinsichtlich der Anhebung 

der Mieten erfolgten, jedoch weitere Maßnahmen zur Erfüllung des Stiftungszwecks 

unternommen werden müssen, da die Mittelverwendung entgegen § 55 Abs. 1 Nr. 5 immer 

noch auch für Personen erfolgt, die nicht unter den Stiftungszweck fallen.  
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6 Erhalt des Stiftungsvermögens  

Gemäß § 3 Abs. 1 der Satzung der Stiftung KOD besteht das Vermögen der Stiftung aus 

bebauten Grundstücken, Wertpapieren, Kapital und Hypothekenforderungen. Gemäß § 4 

Abs. 2 des Stiftungsgesetzes ist das der Stiftung zur dauernden und nachhaltigen Erfüllung 

des Stiftungszwecks zugewandte Vermögen (Stiftungsvermögen2) in seinem Bestand zu er-

halten. Die Erhaltung des Stiftungsvermögens bzw. Grundstockvermögens lässt sich wert-

mäßig durch die Erhaltung des Stiftungskapitals nachweisen. Das Stiftungskapital weist den 

Gegenwert des auf der Aktivseite der Bilanz bei Errichtung der Stiftung eingebrachten 

Grundstockvermögens aus.3 Im JA der Stiftung KOD wird das Grundstockvermögen im Stif-

tungskapital sowie im Stiftungskapital aus Bilanzierungsunterschied ausgewiesen. 

In den Wirtschaftsjahren 2017 bis 2019 gab es keine negativen Veränderungen des Stif-

tungskapitals, dementsprechend ist davon auszugehen, dass das Stiftungsvermögen in 

2017 bis 2019 nicht geschmälert wurde. Zudem wurde im Lagebericht auch auf die positive 

Entwicklung der Ergebnisrücklagen hingewiesen.  

7 Zusammenfassung 

In diesem Prüfungsbericht wurden die JA der Jahre 2017 bis 2019 behandelt.  

2017 

Im JA 2017 wird ein Jahresüberschuss in Höhe von 52 TEUR ausgewiesen. Die geprüften 

Positionen im JA 2019 haben zu keinen wesentlichen Beanstandungen geführt. Der 

Falschausweis von Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen wurde in 2017 

korrigiert.  

 

2018 

Der JA 2018 weist einen Überschuss in Höhe von 96 TEUR aus.  

Im JA 2018 werden Buchungen in Höhe von 242 TEUR zwischen den Konten 6411000 und 

7720000 aufgrund einer Sachkontenumbuchung vorgenommen. Aus Sicht des RPA wäre 

eine Sachkontenbuchung ohne Berücksichtigung der Finanzrechnung ausreichend 

gewesen. 

                                                      

2  Das Stiftungsvermögen bezeichnet im engeren Sinne das Grundstockvermögen, das der Stiftung durch 
Stiftungsakt und Vermögensausstattung und spätere Zustiftungen übertragen worden ist. Vgl. SEIFART Handbuch 
des Stiftungsrechts, 1987, § 10 Rn. 3f. 

3  Vgl. IDW RS HFA 5 Rn. 9. 
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